
Freie evangelische Gemeinde Homburg/Saar

Gemeindebrief
Januar
Februar

2010

Ein gesegnetes Jahr 2010!



2

Editorial 3

Gebet 2010 4-5

Gemeindeleben - Abschiedsworte 6-7

Gemeindeleben: 
Mitgliederaufnahme / Geburtstage

8-9

Gottesdienst-Kalender 10-11

Auf einen Blick 12

Jugendseite 13

Jungschar 14-15

Gemeindeleben - Aus unseren Nachbargemeinden 16-17

Treffpunkte 18

Ansprechpartner in unserer Gemeinde 
Gemeindeleitung

19

Impressum Rückseite

INHALTSVERZEICHNIS

Gemeindezentrum: Pirminiusstr. 38, 66424 Homburg—Beeden
Gemeindepastor: Thorsten Uthardt, Steinhübel 20, 66424 Homburg
Telefon: 0 68 41 / 17 21 277  - Fax: 0 68 41 / 17 21 288
Gemeindekonto: BLZ 594 500 10 (KSK Saarpfalz)

Kontonummer: 1010249918
Baukonto: BLZ 452 604 75 (Spar– u. Kreditbank Witten)

Kontonummer: 8981800
Internetpräsenz: www.homburg.feg.de



3

EDITORIAL

Jahreslosung 2010:
Jesus Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht.

Glaubt an Gott und glaubt an mich.
Joh. 14,1

Jesus spricht diese Sätze in einer bewegten Situation. Er ist mit seinen Jüngern 
zum Passahmahl versammelt, dem letzten gemeinsamen Beisammensein vor 
seinem Leiden. Jesus bereitet seine Jünger auf sein Weggehen vor. Es erschüt-
tert ihn, dass er gerade durch Verrat überliefert werden wird.

Als Jesus dies gesagt hatte, wurde er im Geist erschüttert und bezeugte 
und sprach:„ Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Einer von euch wird mich 
verraten.“ Joh.13,21

Jesus wusste, dass auch der Glaube der Jünger erschüttert werden wird, dass 
ihnen harte Prüfungen bevorstehen. Gerade in solchen Zeiten ist Glaube ge-
fragt, absolutes Vertrauen. An Gott glauben die Jünger, aber haben sie auch 
erkannt, dass Jesus Gott in Menschengestalt ist?

„So lange bin ich bei euch und du hast mich nicht erkannt, Philippus? Wer 
mich gesehen hat, der hat den Vater gesehen. Und wie sagst du: Zeige uns 
den Vater?“ Joh.14,9

An Gott glauben ist eine Sache. In Jesus den Vater zu sehen ist eine andere, 
aber entscheidende Sache. Alles steht und fällt mit Jesus Christus. Er ist der 
einzige Weg zum Vater und einziger Grund unserer Hoffnung. Es ist leicht zu 
sagen:„ Ich glaube an Gott.“ Aber wie schwer ist es zu bekennen:„ Ich setze 
mein ganzes Vertrauen auf Jesus Christus.“ Wenn unser Glaube oder unser 
ganzes Leben in eine Krise gerät hilft uns kein Glaube an einen nebulösen Gott, 
sondern nur das feste Vertrauen in den, der uns erlöst und erkauft hat. Wer das 
tut hat die Weichen richtig gestellt und kann auch im neuen Jahr hoffnungsvoll in 
die Zukunft blicken.

Ich wünsche allen Lesern unseres Gemeindebriefes ein gesegnetes Jahr 2010.

Ihr/Euer
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Gebet 2010

Gebetsanliegen
�� Kinder und junge Familien
Die aktuellen Gebetsanliegen findet ihr in unserer Ge-
meinde am „Schwarzen Brett“.

Internationale Gebetswoche
10.-17. Januar 2010

So Separate
Gottesdienste

FeG
Stadtmission

10.00 Uhr
17.30 Uhr

Mo Senioren-Treff
Frauen-Treff

FeG
Stadtmission

15.00 Uhr
19.30 Uhr

Di Gebetsabend ESG, Uni, Geb. 74
(über Mensa)

19.30 Uhr

Mi Gebetsabend Stadtmission 19.30 Uhr

Do Senioren-Treff
Gebetsabend

Haus am Schlossberg
FeG

18.15 Uhr
19.30 Uhr

Fr Gebetsabend Stadtmission 19.30 Uhr

Sa Gebetsabend FeG 20.00 Uhr

So Gemeinsamer 
Abschluss-
Gottesdienst

Stadtmission 10.00 Uhr

10.01.

11.01.

12.01.

13.01.

14.01.

15.01.

16.01.

17.01.

Veranstaltungsorte:

FeG Homburg
Pirminiusstr. 38
66424 Homburg -
Beeden

Stadtmission Hom-
burg
Schillerstr. 5
66424 Homburg

ESG (Evang. Studie-
rendengemeinde)
Gebäude 74
Uniklinik Homburg
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Gebet 2010

Gebetsplanung 2010
Gebet soll auch weiterhin ein Schwerpunkt unserer Gemeinde sein. 
Wir wollen das fördern, indem wir in jedem Monat eine besondere 
Veranstaltung dem Gebet widmen.
Für 2010 haben wir vorläufig folgende Termine vorgesehen: 

(Änderungen vorbehalten)

So. 10.01.-
So. 17.01.

Allianzgebetswoche mit Gebetsnacht

Mi. 03.02. Gebetsabend aller Hauskreise (Empf., HK in dieser Wo-
che zugunsten dieses Termins ausfallen zu lassen)

Sa. 19.02. Stillenachmittag zu Beginn der Fastenzeit (zum „Jahr 
der Stille“)

Sa. 13.03. Lobpreisabend

So. 04.04. Ostermorgengebet mit anschließendem Frühstück

Sa. 22.05. Gebetsspaziergang (morgens)

Sa. 19.06. Gebetsnachmittag

So. 04.07.-
So. 11.07.

Gebetsaktion zur Kinderwoche

Fr. 27.08. Gebetsspaziergang (abends)

Mo. 06.09. 55+: Gebetsnachmittag (offen für alle)

Sa. 02.10. Gebetsnacht

So. 31.10. Gebetsaktion zur Kinderveranstaltung „Citylight“

So. 07.11. Sonntag der verfolgten Kirche - Gebetsgottesdienst

Di. 16.11. Prayday - Gebetstag der SMD für Schüler, Lehrer und 
Schulen

Mo. 06.12. Ökumenisches Hausgebet im Advent (auf Initiative der 
Ev. Allianz in Homburg)

Wir haben versucht, verschiedene Formen, verschiedene Wochentage, verschiedene Zeit-
punkte zu finden, sodass für jeden etwas dabei sein sollte. Sucht euch einfach ein paar 
Termine aus, bei denen ihr gern dabei sein wollt. (Es dürfen natürlich auch alle sein!)



6

Gemeindeleben - Abschied

Einige Worte zum Abschied
6� Jahre FeG Homburg liegen hinter uns. 6� Jahre durften wir dort auftanken und - nachdem 
wir ja nicht vom ersten Tag an gleich aktiv waren - ein bisschen weniger an Zeit, durften wir uns 
aktiv ins Gemeindeleben einbringen. Ich pers�nlich mag dieses christliche �d�rfen� als Wort nicht 
besonders, da man damit gerne schnell in �die Sprache Kanaans�, also christliche Floskeln, ab-
driftet. Aber auf die vergangenen Jahre zur�ckblickend, rede ich gerne von �d�rfen�, weil wir f�r 
diese Zeit sehr dankbar sind und uns gerne daran erinnern.
Ausschlaggebend daf�r, dass wir in der FeG Homburg gelandet sind, waren f�r uns vor allem die 
folgenden Punkte: dass das Zentrum gepasst hat � Gott im Mittelpunkt; dass es einen anspre-
chenden, zeitgem��en Gottesdienst gab und dass es junge Leute gab, die in der gleichen Le-
benssituation waren wie wir (frisch verheiratet und ohne Kinder). Die Zusammensetzung der 
Gemeinde hat sich dann immer wieder ge�ndert, einige sind weggezogen, andere sind dazuge-
kommen, die Gemeinde-Anschrift hat sich ge�ndert, der Pastor hie� auf einmal anders. Aber das 
Sch�ne ist, dass sich an diesen Punkten �ber die Jahre nichts ge�ndert hat: Gott ist immer noch 
im Mittelpunkt, der Gottesdienst ist in unseren Augen immer noch zeitgem�� und auch jetzt, wo 
wir einen kleinen Sohn haben, sind viele in der Gemeinde in der gleichen Lebenssituation. 
Wir haben die Gemeinde als eine sehr reiche Gemeinde erlebt. Damit meinen wir jetzt nicht die 
finanzielle Lage, sondern die bunte Zusammensetzung der Gemeinde. Leute mit ganz unter-
schiedlichem Hintergrund und ganz verschiedener Pr�gung. Leute mit ganz unterschiedlichen 
Gaben. Und es ist eine Bereicherung f�r den Gottesdienst, wie viel unterschiedliche Klavierspie-
ler es gibt und wie viele Personen, die die Gottesdienstleitung �bernehmen.
Vieles hat sich in der Zeit, in der wir die FeG Homburg besucht haben, positiv weiterentwickelt. 
Erw�hnen m�chten wir hier die mutige Entscheidung, ein eigenes Gemeindehaus zu kaufen -
eine Entscheidung, die bereits gefallen war, als wir dazugesto�en sind. Aber auch der Wechsel 
von der monatlichen zur w�chentlichen Jungschar, ist ein deutlicher Fortschritt.
Es gibt allerdings auch einige �Baustellen�, einige Punkte, bei denen wir uns w�nschen w�rden, 
dass sich in den n�chsten Jahren etwas ver�ndert. Ein typisches Ph�nomen, das auch au�erhalb 
von Gemeinden stark verbreitet ist, besteht darin, dass man sehr h�ufig den Leuten nachlaufen 
muss, um sie f�r eine Sache zu gewinnen. Extremes Beispiel war f�r mich jeweils die Zusam-
menstellung eines Projektchors f�r bestimmte Anl�sse. Eine Ansage im Gottesdienst, sich nach 
dem Gottesdienst an einem bestimmten Ort zu treffen, hatte oft wenig Wirkung: man musste 
jeden einzelnen, potentiellen Kandidaten direkt ansprechen. Das hatte oft seine guten Gr�nde: 
die einen haben es nicht mitbekommen, weil sie im Kindergottesdienst waren usw. Dagegen 
habe ich dann auch nichts einzuwenden. Es gibt allerdings auch so eine (dem�tige?) Mentalit�t, 
sich ja nicht aufdr�ngen zu wollen, sondern nur Aufgaben zu �bernehmen, wenn man direkt per-
s�nlich darauf angesprochen wird. Und diese Mentalit�t macht es manchmal m�hsam f�r Leute, 
die Verantwortung f�r eine Aufgabe �bernommen haben. �hnlich ist auch die �Gemeinde-
Stellenausschreibung�, die einmal im Gemeindebrief abgedruckt war, auf kaum Resonanz gesto-
�en. Insgesamt gibt es in der Gemeinde sehr viele Leute, die nach ihren jeweiligen M�glichkeiten 
bereit sind, kleinere Aufgaben zu �bernehmen. Allerdings d�rften es ein paar Leute mehr sein, 
die von sich aus die Initiative ergreifen.
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Wir wünschen der Gemeinde bzw. jedem in der Gemeinde, ganz egal ob Gast, Freund oder 
Mitglied, dass er seinen richtigen Platz findet: den Ort, wo Gott ihn haben will. Dabei mag es 
einigen helfen, wenn in absehbarer Zeit das Thema „Gaben“ aufgegriffen wird und man dadurch 
besser weiß, wo die eigenen Stärken und Schwächen liegen. Auf der anderen Seite hat Gott 
auch immer Leute in Ämter eingesetzt, die beim Gabentest für dieses Amt durchgefallen wären. 
Z. B. hat Mose bei seiner Berufung Gott gleich einmal erwidert, er sei für das ihm bestimmt Amt 
ungeeignet, weil er kein geborener Redner sei.
Außerdem wünschen wir der Gemeinde, dass das Zentrum auch immer das Zentrum bleibt: 
Jesus. Wenn das der Fall ist, dann bleibt sie auch ihrem Auftrag und ihrer Bestimmung treu.
Unser Dank gilt Gott, der uns in diese Gemeinde geführt hat. Unser Dank gilt der Gemeinde, die 
uns freundlich aufgenommen hat, so dass wir eine gesegnete Zeit erlebt haben.
Gottes Segen,
Miriam und Tobias Ebinger mit Simon

Danke
Danke für eure Mitarbeit in unserer Gemeinde. - Euer Dienst hat 
uns geholfen und weitergebracht!
Danke für eure Freundschaft. - Sie hat uns gut getan!
Ihr werdet uns fehlen!
Wir wünschen euch von Herzen Gottes Segen auf eurem zu-
künftigen Weg, ein neues „Zuhause“, neue Freunde und eine 
neue Gemeinde, von der ihr sagen könnt: „Das ist Gottes Platz 
und Auftrag für uns.“
Eure Geschwister der FeG Homburg

Neue Anschrift::
Miriam + Tobias Ebinger

Röntgenstr. 13
91207 Lauf

Tel: 09123-9628048
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Gemeindeleben

Aufnahme neuer Mitglieder in unsere Gemeinde

Am 1. November 2009 konnten wir drei weitere Mitglie-
der in unsere Gemeinde aufnehmen: Helga Rothfuchs, 
Sandra und Jens Röhner.
Ein herzliches Willkommen den Neuen in unserer Ge-
meinde.
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Geburtstage

Januar

Gemeindemitglieder:

01. Petra Schiestel
02. Daniela Greif
12. Hanni Kopp
12. Nathania Krilles
23. Bärbel Dörner
26. Tobias Ebinger

Kinder:

09. Lena Erhardt
26. Soraya Scharfenberger

Teens:

12. David Erhardt

Februar

Gemeindemitglieder:

02. Susanne Scharfenberger
11. Helga Rothfuchs
13. Elisabeth Barth
14. Sascha Scharfenberger

Allen Geburtstagskindern 
Gottes Segen!
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Gottesdienst-Kalender
Januar 2010

Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer 
Seele und mit ganzer Kraft.

5. Mose 6,5

So 03.01. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Thema: Jahreslosung 2010 (Joh. 14,1)
Leitung: Herbert Lorenz
Musik: Mauricio Garza

So 10.01. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Erich Kaspar
Eröffnung der Allianzgebetswoche
Leitung: Norbert Speer
Musik: Peter Erhardt

So 17.01. 10.00 Uhr

Allianz-Gottesdienst
In der Stadtmission Homburg findet heute ein 
gemeinsamer Allianz-Gottesdienst statt.
Ort: Schillerstr. 5, Homburg

So 24.01. 10.00 Uhr

Taufgottesdienst mit Abendmahl/ Kindergot-
tesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Friederike Simon
Musik: Simon Kretschmer
anschließend gemeinsames Mittagessen

So 31.01. 09.45 Uhr

Rundfunkgottesdienst
Der Einlass zum Gottesdienstsaal ist nur bis 
9.45 Uhr. Wer später kommt, kann die Übertra-
gung im Babyraum verfolgen.
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Gottesdienst-Kalender
Februar 2010

Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land verschwinden. Darum 
mache ich dir zur Pflicht: Du sollst deinem Not leidenden und armen Bru-

der, der in deinem Land lebt, deine Hand öffnen.
5. Mose 15,11

So 07.02. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Oswald Oesch
Leitung: Jens Röhner
Musik: Mauricio Garza

So 14.02. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt:: Thorsten Uthardt
Leitung: Friederike Simon
Musik: Peter Erhardt

So 21.02. 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl / Kindergot-
tesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Herbert Lorenz
Musik: Simon Kretschmer
anschließend gemeinsames Mittagessen

So 28.02. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Andreas Lutz
Musik: Gerhard Vollmar

So 07.03. 10.00 Uhr

Gottesdienst / Kindergottesdienst
Predigt: Thorsten Uthardt
Leitung: Jens Röhner
Musik: Mauricio Garza
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Folgende Termine standen bei Redaktionsschluss bereits fest. 
Weitere Termine werden bei Bedarf in den Gottesdiensten bekannt ge-
geben und aktuell unter www.homburg.feg.de (Terminkalender).

55+
04.01.

15.00 Uhr
FeG

Homburg

Gebetswoche: separate GoDis 
10.01.

10.00 Uhr
17.30 Uhr

FeG
Stadtmission

Gebetswoche : Senioren-Treff
Frauen-Treff

11.01.
15.00 Uhr
19.30 Uhr

FeG
Stadtmission

Gebetswoche: Gebetsabend
13.01.

19.30 Uhr
Stadtmission 

Homburg

Gebetswoche: Seniorentreff Haus a. Schlossberg
Gebetsabend

14.01.
18.15 Uhr
19.30 Uhr

Homburg
FeG

Gebetswoche: Gebetsabend
12.01.

19.30 Uhr
ESG, Geb. 74
Homburg Uni

Gebetswoche: Gebetsabend
15.01.

19.30 Uhr
Stadtmission

Homburg

Gebetswoche: Gebetsnacht
16.01.

20.00 Uhr
FeG

Homburg

Gebetswoche: Abschlussgottesdienst in der Stadt-
mission, Schillerstr. 5, 66424 Homburg

17.01.
10.00 Uhr

Stadtmission
Homburg

Rundfunkgottesdienst: Live-Übertragung aus unse-
rer Gemeinde

31.01.
9.45 Uhr

FeG
Homburg

55+
01.02.

15.00 Uhr
FeG

Homburg

Gebetsabend aller Hauskreise (Näheres auf S.16)
03.02.

20.00 Uhr
FeG

Homburg

Taufe im Gottesdienst
24.01.

10.00 Uhr
FeG

Homburg

Auf einen Blick

Vorschau
Gemeindefreizeit 26.-28.03.2010 (Infos bei Peter Erhardt)
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Jugendseite

Der Teenkreis trifft sich jeden Freitag um 18.30 Uhr in un-
serer Gemeinde. Willkommen sind Teens ab 13 Jahren. 

Datum Was? Wo?

15.01. Thema FeG Homburg

22.01. Thema FeG Homburg

29.01. Schlittschuhlaufen Zweibrücken

05.02. Gast FeG Homburg

12.02. Thema FeG Homburg

19.02. Hallenbad / Abendes-
sen in St. Ingbert

Das Blau
St. Ingbert

26.02. Thema FeG Homburg

J-U-G-E-N-D-P-R-O-G-R-A-M-M

Mögliche Änderungen werden bekannt gegeben.
Ansprechpartner: Denise und Mauricio Garza
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Jungschar jeden Freitag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr für 
Kinder von 6 bis 13 Jahren in unserem Gemeindehaus.

Kinderseite

08.01. Es wird gebaut!
15.01. Schwimmen
22.01. Euro-Tour
29.01. Arm oder reich?

05.02. Wiki „ahoi“
12.02. Heute geht es rund
19.02. Ferien - keine Jungschar
26.02. Fit for fun














